Feedback-Methode „Kompetenzraster“ (hier „Lernstaßenzustand“)

Einsatzmöglichkeiten:

· individuell, nicht öffentlich in SuS-Hand

· als Kontrolle des persönlichen Lernfortschritts innerhalb einer Unterrichtseinheit

· als Kontrolle des persönlichen Lernfortschritts vor einer schriftlichen Lernkontrolle

· als Leitfaden für die Ziele einer Unterrichtseinheit

· als Kontrolle des individuellen Lernstandes für die Lehrkraft und Gesprächsanlass zwischen LernerIn und Lehrkraft

· zur Auswahl von individuellem Fördermaterial oder auch Fordermaterial

· lerngruppenübergreifend, öffentlich

· als Kontrolle des persönlichen Lernfortschritts innerhalb einer Unterrichtseinheit

· als Kontrolle des persönlichen Lernfortschritts vor einer schriftlichen Lernkontrolle

· als Leitfaden für die Ziele einer Unterrichtseinheit

· als Kontrolle des individuellen Lernstandes für die Lehrkraft und Gesprächsanlass zwischen LernerIn und Lehrkraft

· zur Auswahl von individuellem Fördermaterial oder auch Fordermaterial

· zur Information, wer innerhalb der Lerngruppe als UnterstützerIn tätig sein kann 

· zur Information, wer innerhalb der Lerngruppe noch Unterstützung benötigt

Besonders beim öffentlich Aushang des „Lernstraßenzustandes“ ist es wichtig, mit der Lerngruppe vereinbart zu haben, dass die individuellen Einträge das kooperative Lernen in der Gruppe unterstützen soll und keine Bewertung der Einträge durch die Lehrkraft erfolgt. Nur dann kann erreicht werden, dass auch eine ehrliche Rückmeldung erfolgt.

